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Fraktionsobmann informiert

Geschätzte Wimsbacherinnen und Wimsbacher,

Pünktlich zum Einklang in die Adventszeit erstrahlt die 
neue  Weihnachtsbeleuchtung  am  Wimsbacher 
Marktplatz.  Diese  wurde  bereits  im  Sommer  dieses 
Jahres  angekauft  und  wie  ich  finde,  ist  die  neue 
Beleuchtung  eine  schöne  Einstimmung  in  die 
Weihnachtszeit. An dieser Stelle richte ich auch meinen 
Dank  an  die  Mitarbeiter  des  Bauhofes:  Für  das 
Aufhängen der  Weihnachtsbeleuchtung,  das  Kümmern 
um  die  Spielplätze,  den  Winterdienst  und  manches 
mehr.  Vielen  Dank  für  die  ausgeübten  Arbeiten  das 
ganze Jahr über.

Das Jugendtaxi bekommt ein neues Abrechnungssystem, 
diese  Unterstützung  kann  vom  14.  bis  zum  21. 
Lebensjahr  und  für  Studierende  bis  zu  dem  26. 
Lebensjahr  genutzt  werden.  Die  Abrechnung 

funktioniert ab dem nächsten Jahr über die „4youcard“ 
App. Dazu muss ein Selbstbehalt bis zu maximal 50€ am 
Marktgemeindeamt einbezahlt  werden und es werden 
dadurch Taxifahrten bis zu 150€ pro Jahr gefördert. Die 
Abrechnung  wird  durch  die  App  durchgeführt,  diese 
zeigt auch die teilnehmenden Taxiunternehmen an.

Durch  das  verlängerte  Kommunale 
Investitionsprogramm des Bundes sollen in den nächsten 
beiden Jahren speziell  erneuerbare Energien gefördert 
werden.  Den ersten  Part  soll  die  Erweiterung  der  PV-
Anlage am Dach der Volksschule übernehmen, weitere 
Projekte werden noch eruiert. Weiters soll im nächsten 
Jahr  mit  dem Bau des neuen Kindergartens begonnen 
werden. 

An dieser Stelle möchte ich auch auf den Wimsbacher 
Sozialfonds aufmerksam machen. Dieser fungiert völlig 
anonym und unkompliziert,  um Menschen in finanziell 
schwierigen Situationen unter die Arme zu greifen.

Ich wünsche allen Wimsbacherinnen und Wimsbachern
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr.

Fraktionsobmann 

Stefan Radner
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Obmann am Wort

Liebe Wimsbacherinnen, liebe Wimsbacher

der erste Schnee und davon gleich richtig viel, der letzte 
Wochenmarkt  dieses  Jahres,  Weihnachtswerbung  und 
das  unvermeidliche „Driving Home for  Christmas“ von 
Chris Rea im Radio zeigen an, dass das Jahr in sein Finale 
geht vor der Silvesterfeier.

Der  Advent,  auch  der  politische,  ist  angebrochen  mit 
allen positiven und negativen Begleiterscheinungen.

Auf  Gewerkschaftskampf  mit  gelegentlichen  Streiks 
folgen  mehr  oder  weniger  gute  Lohnabschlüsse, 
Firmenpleiten  und  der  milliardenschwere 
Zusammenbruch der SIGNA Holding.

In der Gemeinde kämpfen wir mit versiegenden Mitteln 
von  Bund  und  Land,  steigenden  Kosten  und  den 
erhöhten  Abgaben  für  die  Erhaltung  der  sozialen 
Versorgung  in  Österreich.  Sie  steigen  stetig  und 
unaufhaltsam.  Trotzdem  sind  die  geplanten  aktuellen 
Projekte gesichert,  da alle  Fraktionen im Gemeinderat 
zumeist  das  Verbindende  über  das  Trennende  stellen. 
Und das ist gut so!

Am  Samstag,  den  2.  Dezember  war  der  letzte 
Wochenmarkt  für  dieses  Jahr.  Es  geht  in  die 
Winterpause. Es war auch der Tag des erstens Schnees, 
der mit 40 bis 50 cm ziemlich heftig ausgefallen ist und 

zahlreiche Einsätze der Feuerwehr zur Folge hatte. Trotz 
des  heftigen  Schneefalls  war  der  letzte  Wochenmarkt 
des Jahres  gut besucht. Der Punsch des ARBÖ trug sein 
Übriges zur guten Stimmung bei.

Ab dem 2.  März  2024 geht  der  Wochenmarkt  in  sein 
zwanzigstes  Bestandsjahr.  Es  warten  einige 
Herausforderungen  auf  uns.  Nach  dem  Rückzug  der 
Firma Badinger brauchen wir einen neuen Fleischhauer. 

 Auch ließ die Frequenz, wie in den meisten Orten, im 
letzten Quartal nach. 

Aber  ich  bin  optimistisch,  dass  es  im  nächsten  Jahr 
sicher  wieder  besser  gehen  wird.  Weil  regional  sollte 
keine  leere  Floskel  sein  und  unsere  Selbstvermarkter 
stellen  eine  gesunde  Alternative  zur  Massenware  im 
Supermarkt dar.

Daher mein Aufruf: Wenn jemand seine Waren anbieten 
möchte, stellen wir gerne einen Platz zur Verfügung und 
stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. 

Meine Kontaktdaten sind im Impressum nachzulesen.

Zu  guter  Letzt  möchte  ich  den  SPÖ-Kinderfasching 
ankündigen, der am Samstag, den 13. Jänner 2024 wie 
immer  in  der  Stockschützenhalle  in  der  Sportstrasse 
stattfinden wird.

Ich wünsche, nach diesem sehr herausfordernden Jahr, 
allen  Wimsbacherinnen  und  Wimsbachern  einen 
stressarmen  Advent,  ein  schönes  Weihnachtsfest  und 
einen guten Rutsch in das neue Jahr 2024.

Bleiben Sie gesund und neugierig!

Ing. Edwin Kovacs

Ortsparteiobmann der  SPÖ Ortsgruppe Bad Wimsbach- 
Neydharting 
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Pensionistenverband

Liebe Wimsbacherinnen und Wimsbacher!

Wiederum stehen wir vor dem schönsten Fest des Jahres 
und somit geht auch das Jahr 2023 zu Ende.

Wir hatten heuer ein sehr trauriges Jahr. Unsere Obfrau 
Marianne Radner ist am 23. Jänner 2023 ganz plötzlich 
und  unerwartet  verstorben.  Als  ihr  Stellvertreter 
übernahm ich  geschäftsführend diese  Stelle.  Damit  es 
mit  dem  Pensionistenverband  in  Bad  Wimsbach 
weitergeht suchen wir Personen, die diese Funktion und 
andere übernehmen. Es wäre schade, wenn es unseren 
Pensionistenverband  in  Wimsbach  nicht  mehr  geben 
würde.  Ich  sehe  mich  leider  nicht  in  der  Lage,  diese 
Funktion weiter ausführen zu können.

In  diesem  Jahr  gab  es  wieder  viele  schöne 
Wanderungen,  danke  an  unsere  Wanderreferenten 
Spitzer Helmut und Bachmayr Siegfried.

Die  letzte  führte  uns  am 9.  Oktober  nach  Grünau  im 
Amtal.  28  Wanderernde  nahmen  daran  teil.  Es  war 
wieder  eine  sehr  schöne  Wanderung,  Einkehr  war  im 
Gasthof Holzing in Pettenbach.

Am  26.11.  fuhren  wir  mit  dem  Bus  zum 
Mandolinenkonzert im Saal des Mozarteum in Salzburg. 
10 Personen aus Wimsbach nahmen daran teil. Es war 
ein  sehr  schönes  und  berührendes  Konzert.  Wir 
besuchten  auch  den  Weihnachtsmarkt  beim  Schloss 
Mirabell.

Die nächste Wanderung ist am 31.12.2023.

Liebe Pensionistinnen und Pensionisten, ich danke euch 
für die zahlreiche Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
und Wanderungen.

Ich wünsche euch und euren Familien ein schönes und 
besinnliches  Weihnachtsfest  und  viel  Glück  und 
Gesundheit im neuen Jahr

Euer geschäftsführender Vorsitzender des PVÖ BWN

Michael Mayrhuber
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Was war los in Wimsbach
ARBÖ Nikolaus
Trotz  kalter  Temperaturen  herrschte  am  5.12.  reger 
Andrang  bei  der  ARBÖ  Adventfensteröffnung.  Die 
Erwachsenen  hatten  die  Gelegenheit,  sich  bei  warmen 
Getränken  zu  wärmen  während  es  die  Kinder  kaum 
erwarten konnten, den Nikolaus zu sehen.

Die Freude war groß, als er in Begleitung von mehreren 
Krampussen  vor  die  Gemeinde  marschierte.  Geduldig 
teilte  er  die  Sackerl  aus,  welche  er  mithilfe  des  ARBÖ 

besorgt hat und nahm sich Zeit um mit den Kindern ein 
paar  Worte  zu  wechseln.  Dann  mischten  sich  die 
Krampusse unters Volk um zu sehen ob auch alle schön 
brav waren ;)

Der  ARBÖ  Ortsklub  bedankt  sich  sehr  herzlich  bei  der 
Raiffeisenbank  Bad  Wimsbach-Neydharting  für  die 
Zurverfügungstellung  für  die  Gestaltung  des 
Adventfensters  sowie  bei  allen  Wimsbacherinnen  und 
Wimsbachern,  die  mit  ihren  Kindern  zur 
Adventfensteröffnung gekommen sind!

 

Wimsbacher Adventmarkt
Trotz  der  kalten  Temperaturen  haben  sich  wieder  viele 
Wimsbacherinnen  und  Wimsbacher  am  jährlichen 
Adventmarkt eingefunden.

Von urigen  Schmankerln  über  die  Glühweinklassiker  bis 
hin  zu  schönster  Handwerkskunst  gab  es  viel  zu 
entdecken.

Die  Trachtenmusikkapelle  gab  dem  Ganzen  einen 
würdigen Rahmen. Die SPÖ Bad Wimsbach war natürlich 
mit  dem Bosnastand vertreten und versorgte  Groß und 
Klein mit Bratwürstel, Sauerkraut und Bosna.

Wir  hoffen,  ihr  hattet  eine  schöne  Zeit  und  bis  zum 
nächsten Jahr.
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SPÖ: Gratis Mittagessen in Kindergärten und 
Pflichtschulen

„Jedes  Kind  soll  ein  gesundes,  warmes  Mittagessen 
bekommen.“ Das  fordert  unser  Vorsitzender  Andreas 
Babler nach seiner Volxküchen-Initiative in Traiskirchen 
jetzt für ganz Österreich.

Konkret  sollen  alle  Kinder  in  elementaren 
Bildungseinrichtungen,  in  der  Volksschule  und  in  der 
Sekundarstufe  1  ein  gratis  warmes  und  gesundes 
Mittagessen angeboten bekommen. „Wir wollen jedem 
Kind  bis  zum  Ende  der  Unterstufe  eine  kostenlose 
gesunde,  warme  Mahlzeit  anbieten.  Wir  wollen,  dass 
unsere Kinder gesund aufwachsen und Schulen auch ein 
Ort der Ernährungsbildung sind“, erklärt Babler.

900 Mio. Euro für gesundes Essen 
für Kinder
Derzeit besuchen rund eine Million Kinder in Österreich 
Kindergärten,  Volksschulen  oder  die  Unterstufe.  Die 
Kosten  für  ein  gesundes  Mittagessen  für  alle  Kinder 
würden  etwa  900  Millionen  Euro  betragen.  „Das  ist 
weniger  Geld,  als  die  Regierung  für  die  Senkung  von 
Konzernsteuern  pro  Jahr  ausgegeben hat.  Wir  können 
sofort ein gratis Mittagessen für die Kinder in Österreich 

finanzieren, wenn wir die Senkung der Konzernsteuern 
zurücknehmen.  Wir  müssen  es  nur  wollen“,  erklärt 
Babler.

Präventive Wirkung von 
gesundem Essen
Der Schulbesuch ist kostenlos und auch die Schulbücher 
wurden unter Kreisky kostenlos, weil eine gute Bildung 
für  jedes  Kind  die  Voraussetzung  für  die  Teilhabe  am 
gesellschaftlichen Leben ist und dem Staat später Kosten 
erspart.  Dasselbe gilt  für ein gesundes Essen für jedes 
Kind:  Ein  gesundes  Essen  im  Kindesalter  wirkt  sich 
positiv auf die Gesundheit aus und spart spätere Kosten 
im Gesundheitssystem.

Ein  gesundes,  warmes Essen im Kindergarten und der 
Schule hat auch eine präventive Wirkung – gerade für 
die  43.000  Kinder,  die  laut  Statistik  Austria  aus 
finanziellen Gründen nicht angemessen ernährt werden, 
ist das wesentlich. Wissenschaftler*innen sind sich einig: 
Eine  ausgewogene  und  gesunde  Ernährung  ist  von 
zentraler  Bedeutung,  damit  aus  Kindern  gesunde 
Erwachsene werden.

Z’recht g’ruckt
Obmann Ing. Edwin Kovacs

Populismus und Pessimismus: Qui 
bono - wem nützt es?
Das  politische  Jahr  war  an  Turbulenzen  kaum  zu 
überbieten, sowohl international als auch in Österreich. 

Kriege, Konflikte,  Krisen -  die drei  „K“ des Boulevard - 
feiern ungebrochenes Dasein.

Eine steigende Anzahl von Firmenpleiten, hohe Zinsen, 
lahmende Konjunktur, politische Verunglimpfung, Streiks 
und  fehlende  Kompromissfähigkeit  prägen  auch  die 
heimische Politik. Das schlägt sich natürlich  auch in der 
Stimmung in der Bevölkerung nieder.  Der Pessimismus 
wächst, der Glaube an die Lösungsfähigkeiten der Politik 
sinkt und die Sehnsucht nach einfachen Lösungen steigt.

Das machen sich die Kickls, Orbans und Wilders dieser 
Welt zu Nutze, um mit Populismus zu übertünchen, dass 
sie  definitiv keine Lösungen haben und wenn ja, selten 
zum Vorteil  der  „einfachen“ Menschen,  die sie  immer 
gerne bemühen.

Kurz zur Erinnerung:

Die  Pensionsreform  der  ersten  blau-schwarzen 
Regierung  2000  bis  2006  hat  eine  massive 
Verschlechterung  für  ArbeiterInnen  und  Angestellte 
gebracht und musste mehrmals nachgebessert werden. 
Weitere Schritte waren die Erhöhung der Selbstbehalte, 
eine Verschlechterung der Familienunterstützung etc.

Zweite türkis-blaue Regierung 2017 bis 2019:  Einschläge 
bei  der  Krankenkasse,  weniger  Geld  für 
FacharbeiterInnenausbildung,  Einführen  des  12-
Stunden-Tages,  Streichen  eines  Feiertages,  kürzere 
Ruhepausen  für  Beschäftigte  im  Tourismus  –  das  war 
alles  kein  Problem  für  die  selbsternannte  „soziale 
Heimatpartei“,  die  immer  mit  einfachen  Überschriften 
ihre Politik vorantreibt.

Jetzt  ist  die  Festung  Österreich  der  letzte 
Propagandahammer, der weder umsetzbar noch sinnvoll 

aber eben ein einfacher Slogan ist.

Die unbarmherzige Wahrheit ist: 

Es gibt sie nicht,  die einfachen Lösungen. Ich wage zu 
behaupten,  es  gab  sie  nie.  Weder  im  privaten  Leben 
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noch  in  der  Politik.  Aber  im  Unterschied  zu  früher 
werden wir überschüttet mit einer Informationsflut aus 
allen Kanälen in Echtzeit und sofort, wie noch nie in der 
Geschichte der Menschheit. Und das mit Kalkül! 

Denn  diese  Informationen  werden  immer  mehr  mit 
verfälschten  Inhalten  versetzt,  sodass  es  immer 
schwieriger wird, den Wahrheitsgehalt zu überprüfen.

Hier den Überblick zu bewahren wird immer schwieriger 
und  aufwändiger.  Denn  als  kritischer  Geist  ist  man 
gefordert,  die  Dinge  zu  hinterfragen.  Das  erfordert 
mittlerweile  gründliche  Recherche  und  damit  lange 
Sitzungen im Internet und Nachfragen im Freundes- und 
KollegenInnenkreis.

Und die Populisten dieser Welt kalkulieren damit, dass 
wir  weder  alle  Informationen  aufnehmen  noch 
überprüfen können oder wollen. 

Populisten  leben  davon,  die  gesellschaftliche 
Polarisierung  zu  verstärken  und  einen  Keil  in  die 
Gesellschaft  zu  treiben.  Ansichten,  Argumente  oder 
Kommentare, die vielleicht vor Jahren noch inakzeptabel 
waren,  werden  verbreitet  und  finden  dann  auch  eine 
größere  Anerkennung  oder  werden  zu  einer  gewissen 
Normalität. 

Daher  ist  es  umso  wichtiger  in  der  heutigen  Zeit  der 
Undurchsichtigkeit, der schnellen (Des)Information und 
des  zunehmenden  Populismus,  auf  den  guten  alten 
Hausverstand zurückzugreifen und sich zu fragen:

Wem nützt es?  Ist es durchführbar, und zwar mit allen 
Konsequenzen?  Was  würde  ich  tun,  wenn  es  mich 
beträfe?  Was würde eine Person tun, die ich schätze? 
Und so weiter. 

Und  daraus  sollten  sich  dann  auch  die  richtigen 
Antworten ergeben.

Veranstaltungen

Silvesterwanderung der Pensionisten 31.12.2023 Gemeindegebiet Wimsbach

 Kinderfasching 13.01.2024 Stockschützenhalle

 Start Wochenmarkt 2024 02.03.2024 Marktplatz Bad Wimsbach

 Ostereier Verteilaktion 30.03.2024 Marktplatz Bad Wimsbach während des Wochenmarktes

Impressum
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Ing. Edwin Kovacs
SPÖ-Ortsparteivorsitzender
Markt 10
4654 Bad Wimsbach-Neydharting

Druck: Eigenvervielfältigung
Fotos: SPÖ

Besuchen  Sie  uns  auf  unserer 
Homepage badwimsbach.spooe.at
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